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Börse Stuttgart setzt 7,3 Milliarden Euro im Februar um 
Handel mit Auslandsaktien legt um 114 Prozent im Vergleich zum Vorjahr zu/ 
Umsatz in verbrieften Derivaten auf Vorjahresniveau/ Handel mit Genuss-Scheinen 
mehr als verdreifacht 

Die Börse Stuttgart hat im Januar 2010 nach Orderbuchstatistik 7,3 Milliarden Euro 
umgesetzt. Starke Zuwächse verzeichnete der Handel mit Aktien. Er konnte sich mit 
709 Millionen Euro und einem Plus von 98 Prozent gegenüber dem Vorjahresmonat nahezu 
verdoppeln. Auf die Auslandsaktien entfielen 187,4 Millionen Euro. Dies entspricht einer 
Steigerung von 114 Prozent zum Februar 2009. Mit Inlandsaktien setzte die Börse 
521,5 Millionen Euro um, was einem Zuwachs von 94 Prozent gegenüber dem Februar 2009 
entspricht.  

Die Handelsaktivitäten von Privatanlegern in verbrieften Derivaten lagen im Februar mit 
3,8 Milliarden Euro auf dem Niveau des Vorjahresmonats und 5 Prozent unter dem Umsatz 
des Vormonats. Innerhalb der verbrieften Derivate betrug der Handel mit Hebelprodukten 
2,0 Milliarden Euro. Die Umsätze mit Anlageprodukten stiegen gegenüber dem Februar 2009 
um 10 Prozent auf 1,8 Milliarden Euro. Im Anleihenhandel, der zweitstärksten Anlageklasse 
der Börse Stuttgart, betrug das Handelsvolumen 2,1 Milliarden Euro. 

Im Handel mit Fondsanteilen kam die Börse Stuttgart im Februar auf einen Umsatz von 
509,6 Millionen Euro, was eine Steigerung um 69 Prozent zum Vorjahresmonat bedeutet. 
Hier haben die Anleger insbesondere passiv gemanagte Fonds, so genannte ETFs, mit einem 
Handelsvolumen von 419 Millionen Euro verstärkt gehandelt. Das Wachstum beim Handel 
mit ETFs betrug 6 Prozent gegenüber dem Vormonat und 74 Prozent gegenüber dem 
Februar 2009.  

Der Börsenumsatz in Genuss-Scheinen verdreifachte sich auf 74,7 Millionen Euro gegenüber 
dem Vorjahresmonat. „Vor allem der Umsatz in den Genuss-Scheinen der Banken war für 
den Umsatzsprung gegenüber dem Vorjahr ausschlaggebend. Hier spiegelt sich das 
steigende Vertrauen der Anleger in den Bankensektor wider“, sagte Oliver Hans, 
Geschäftsführer der Baden-Württembergischen Wertpapierbörse.  

 

Hinweise an die Redaktionen:  
Seit dem 1. Januar 2009 hat die Börse Stuttgart die ausgewiesenen Unterkategorien der Anlagezertifikate in der Statistik angepasst. Daher 
werden folgende Zertifikate-Unterkategorien nicht mehr gesondert ausgewiesen: Teilschutz-Zertifikate, 100% Garantie-Zertifikate, Themen- und 
Strategie-Zertifikate sowie Sprint-Zertifikate. Aufgrund dieser Umstrukturierung ist ein Vorjahresvergleich mit Umsätzen aus dem Jahr 2008 für 
folgende Unterkategorien nicht mehr möglich: Kapitalschutz-Zertifikate, Index- und Partizipationszertifikate sowie Sonstige Zertifikate. Aufgrund 
der Umstellung in der Buchungs-Systematik in Xontro weist die Börse Stuttgart bei verbrieften Derivaten, auch rückgerechnet, niedrigere 
Orderbuchumsätze aus. Die Vergleichbarkeit zum Vormonat und dem Vorjahresmonat wurde hergestellt.  

 

Für Fragen aus den Redaktionen steht Ihnen die Pressestelle der Börse Stuttgart gerne zur Verfügung. 
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2009 in %

ien gesamt 709.0 -16.75 +98.81 1,560.6 +120.57

landsaktien 521.5 -15.00 +93.74 1,135.1 +110.29

uslandsaktien 187.4 -21.26 +114.45 425.5 +153.62

briefte Derivate gesamt 3,848.6 -5.36 +1.30 7,914.9 +5.13

ebelprodukte 2,005.8 +2.01 -5.46 3,972.1 -8.62

Optionsscheine 416.5 -10.69 -15.54 882.8 -14.59

Knock-Out-Produkte 1,570.7 +6.44 -2.67 3,046.4 -6.93

Exotische Produkte 18.7 -23.18 +25.97 42.9 +7.73

nlageprodukte 1,842.8 -12.25 +9.84 3,942.8 +23.91

Anlagezertifikate 1,710.0 -11.98 +5.41 3,652.7 +18.17

Discount-Zertifikate 647.9 -11.67 +20.12 1,381.4 +35.29

Outperformance-Zertifikate 9.1 +34.61 -2.33 15.8 +7.33

Bonus-Zertifikate 413.0 -16.95 +44.38 910.2 +65.29

Kapitalschutz-Zertifikate 44.4 +5.33 -69.34 86.5 -65.60

Index- und Partizipations-Zertifikate 421.6 +0.25 -17.12 842.1 -14.75

sonstige Zertifikate 79.5 n.a. n.a. n.a. n.a.

Express-Zertifikate 94.6 +46.84 +49.91 158.9 +31.53

 Aktienanleihen 132.8 -15.60 +139.46 290.1 +219.59

leihen gesamt 2,170.1 -16.87 -45.78 4,780.6 -45.47
ndesanleihen 336.8 -36.81 -33.72 869.8 -33.79

ro-Staatsanleihen 154.4 +77.31 +489.21 241.4 +444.37

änder Jumbos 54.8 -0.11 +22.29 109.6 -38.27

umbopfandbriefe 63.6 +2.22 -53.01 125.8 -31.84

orporate Bonds 1,278.0 -16.82 -19.20 2,814.5 -6.48

Emerging Market Bonds 50.4 -17.06 +96.06 111.1 +143.68

andelanleihen 37.2 -29.13 +153.26 89.8 +160.19

onstige Anleihen 195.0 -12.82 -88.30 418.6 -89.42

nussscheine 74.7 +105.52 +367.04 111.1 +344.76

nds 509.6 +4.59 +68.69 996.9 +89.94
ktiv gemanagte Fonds 90.7 +0.11 +48.39 181.2 +56.70

Fs, ETCs 419.0 +5.61 +73.85 815.7 +99.34

sätze der Börse Stuttgart Februar   

 
 


